
Messstation in
Aistedde stellt
Betrieb ein
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Alstedde. Die Luftmessungen

in Alstedde werden mit Ablauf
des Jahres beendet. "Es besteht
kein fachlicher Grund dafür,
an diesem Standort eine Dau­
ermessstelle einzurichten oder
eine Verlagerung der Messsta­
tion von Lünen-Niederaden vor­
zunehmen", so Stadtsprecher
Reinhold Urner.

Das zuständige Landesamt für
Natur, Umwelt und Verbraucher­
schutz habe dies auf nochmalige
Anfrage bestätigt, aber auch gute
Gründe für die Beibehaltung des
Standortes in Niederaden ange­
führt, so Urner. Die Verwaltung
wendet sich damit auch gegen in
der Öffentlichkeit kursierende
Vorschläge, wonach eine Ar­
beitsgruppe gegründet und der
Standortfrage nachgehen sollte.

Auch die Kündigung des Ge­
stattungsvertrages für den Be­
trieb der Messstelle in Niede­
raden bringt keine Vorteile, da
das Landesumweltamt einen für
das Messraster tolerablen Ort
sicherlich in Bergkamen oder
Dortmund finden kann.

Wie die Verwaltung mitteilt
liegen die Messergebnisse für
das Jahr 2008 im Frühjahr 2009
vor und werden im Internet ver­
öffentlicht.


